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Strahlenkranz von Kepler und Kopernikus 
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 27.12.1571 Geburt in Weil der Stadt (Württenberg) 
1577 - 1589  Schulausbildung (Deutsche Schule, Lateinschule,                                             
1589 - 1594 Theologiestudium in Tübingen. 
      Kepler wird zum Anhänger des Heliozentrischen Weltbilds 
1594 - 1600 Landschaftsmathematiker in Graz 
1597                  Erste Heirat 
1600 - 1601 Am kaiserlichen Hof in Prag zunächst als Assistent Tycho Brahes. 
                                   Übernahme der Messwerte Brahes. 
1601 - 1627 Kaiserlicher Mathematiker  Schaffung von Planetentafeln  
1612 - 1626 Landschaftsmathematiker in Linz  
1615 – 1621             Kepler Verteidigung Mutter Zivilprozess wegen Hexerei  
1627                  Druck der Planetentafeln in Ulm ( Rudolfinischen Tafeln) 
1628 - 1630 Mathematiker bei Wallenstein in Sagan 
15.11.1630 Tod in Regensburg 

Johannes Kepler 



Kath. Kirche  





Video --- 

Die Keplerschen Gesetze 
 
1. Keplersches Gesetz 
Die Planeten bewegen sich auf elliptischen Bahnen, in deren einem Brennpunkt die Sonne 
steht. 
 
 
2. Keplersches Gesetz 
Ein von der Sonne zum Planeten gezogener Fahrstrahl überstreicht in gleichen Zeiten 
gleichgroße Flächen.  
 
 
3. Keplersches Gesetz 
Die Quadrate der Umlaufzeiten zweier Planeten verhalten sich wie die Kuben der großen 
Bahnhalbachsen. 
 
 

ca. 7 Min 





1627 – Rudolfinische Tafeln 

Hauptwerk Keplers 

2014 





Beobachtung Juniwende 2013 
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Beobachtung Juli 2012        
südliche Mondwende    
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